
Hartner: Betrieb läuft wie 
bisher 
 

Baiersdorfer Autohaus Baumann übernimmt Werkstatt 

FORCHHEIM - Das traditionsreiche Autohaus Hartner in der 

Äußeren Nürnberger Straße wird weitergeführt. Nach der 

Insolvenz im vergangenen Herbst übernimmt das Baiersdorfer 

Autohaus Baumann ab kommenden Montag den Servicebetrieb. 

 

Das teilte Rüdiger Baumann mit. Er und sein Bruder Jürgen 

Baumann führen den 1959 gegründeten Familienbetrieb in der 

Nachbarstadt mit denselben VW-Marken wie Hartner in 

Forchheim. Die neue Betreibergesellschaft heißt „Autohaus 

Hartner GmbH", so Rüdiger Baumann. 

Alle bisher bei Hartner beschäftigten Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter haben nach seinen Worten eine Perspektive. 

Entweder bleiben sie im Forchheimer Betrieb oder wechseln 

nach Baiersdorf oder haben bereits anderswo eine Stellung 

gefunden. Der Werkstattbetrieb läuft für die Kunden wie bisher 

weiter. 

Die Firma Hartner wurde 1936 als Werkstatt für Nähmaschinen 

und Motorräder in der Wiesentstraße gegründet. Seit 1954 

besteht der Betrieb in der Äußeren Nürnberger Straße. 2007 gab Hartner den Neuwagenverkauf an 

die Feser-Biemann-Gruppe ab. Im Oktober 2016 musste er Antrag auf Insolvenz stellen. 


